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Die Gesundheit ist unser 
höchstes Gut, denn ohne 
sie gerät unser Leben aus 
den Fugen. Sind wir län-

ger oder chronisch krank, 
dann fühlen wir Menschen 

uns weder kraftvoll noch 
selbstsicher und alle 

anderen Bereiche des 
Lebens müssen zurückste-

cken. Denn jede andau-
ernde Erkrankung wirft 
uns aus unserer einge-

schlagenen Lebensbahn, 
aus der Sicherheit und 
dem Vertrauen in uns 
selbst und das Leben. 

Fühlen wir uns nicht 
wohl in unserer Haut, in 

unserem Körper, in unserer 
Lebensexistenz, dann ist 

unser vordringlichstes 
Ziel die Gesundung, die 

Heilung um wieder ganz 
wir selbst sein zu können. 

Viele Menschen leben mit 
körperlichen, geistigen oder 
seelischen Beschwerden. 
Chronische Schmerzen sind 
weit verbreitet und hindern 
den Betroffenen am Lebens-
glück, am Loslassen und 
beeinträchtigen ihn tag-
täglich im beruflichen oder 
privaten Bereich. Seelische 
Verstimmungen, Burn-out 
und Depressionen scheinen 
sich viral in der modernen 
Welt auszubreiten. Wahr-
scheinlich findet man ab 
einem gewissen Lebensal-
ter weniger Menschen, die 
sich ganz und wahrhaftig 
gesund fühlen, wie solche, 
die unter irgendwelchen 
gesundheitlichen Beschwer-
den leiden. Ganz nach dem 
Motto: Wer gesund ist, ist 
nur nicht richtig untersucht.

DEIN KÖRPER IST 
 WUNDERVOLL

Unser Körper ist ein aus-
geklügeltes System aus 
80 Billionen Zellen, die 
gemeinsam den Orga-
nismus tagtäglich am 
Leben erhalten, in dem 
jede einzelne Zelle ihren 
Aufgaben nachkommt, un-
ermüdlich funktioniert, 
bis sie zugrunde geht 
und eine neue Zelle an 
ihrer Stelle entsteht.

Alle diese Zellen sind in 
einem Netzwerk mitei-
nander verbunden, bilden 
bestimmte Organe und 
Gewebe. In jeder deiner 
Körperzellen gibt es einen 
gespeicherten Bauplan, 
Einheiten, die Massen an 

Energie aufbauen, Stoffe 
ins Innere aufnehmen und 
biochemische Reaktionen in 
Gang setzen. Das alles pas-
siert 24 Stunden am Tag, 
ohne dass du dich selbst 
damit befassen musst. 

Jede Körperzelle kennt 
ihre Aufgabe und ihre 
Funktionen und arbei-
tet unermüdlich für dich, 
solange du lebst. Bist du 
gesund, funktioniert alles 
nach Plan. Auch werden 
kleine Störungen auto-
matisch korrigiert, ohne 
dass du selbst aktiv wer-
den musst. Das einzige, 
was er dafür benötigt, 
ist genügend Kraft und 
Energie, eine gesunde Er-
nährung und genügend 
Schlaf zur Regeneration. 

N a t h a l i e  S c h m i d t

KOHÄRENZMEDIZIN
Heilung durch Einklang von Körpermedizin
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ENERGETISCHE SCHWIN-
GUNGEN IM ZELLSYSTEM

Der gesamte mensch-
liche Organismus und auch 
einzelne Organsysteme be-
stehen aus Energie mit einer 
bestimmten Schwingungs-
frequenz. Bei Gesundheit 

herrscht eine harmonische 
Schwingung, bei Störungen 
kommt es zu einem Un-
gleichgewicht und zur 
mangelnden Informations-
übertragung. Informationen 
werden durch winzige 
elektrische Ströme von gela-
denen Teilchen vom Gehirn 
über die Nervenbahnen bis 
zum Zielorgan weitergelei-
tet. Der Informationsfluss 
beruht dabei auf elektroma-
gnetischer Schwingung. Das 
Ersetzen von abgestorbenen 
Zellen, das Auslöschen von 
Eindringlingen und der 
Transport von Nährstoffen 
zum Zielgewebe verläuft 
über diese elektromagne-
tischen Schwingungen, 
vor allem im Bindegewe-

be mit seinen Faszien ab. 
Unser gesamter Organis-
mus verfügt daher über ein 
hochentwickeltes Informati-
onssystem, welches auf die 
kleinste Änderung einer Fre-
quenz reagiert. Kommt es 
zu Störungen in der Steu-
erung eines biologischen 

Ablaufs, treten körperliche 
Symptome oder Krankheit 
auf. Das körpereigene In-
formationssystem findet 
vor allem im Faszienge-
webe statt, welches eine 
hohe Wasserbindefähig-
keit besitzt und daher ein 
ideales Informations- und 
Schwingungsmedium ist. 

Das Wasser, ein sehr gutes 
Medium für Informationen, 
ist bekannt durch die Bil-
der von Masaru Emoto und 
anderen Wasserforschern, 
die unter dem Dunkelfeld-
mikroskop erstaunliche 
Strukturen ablichten. 
Auch die Wirkweise der 
Homöopathie und die Bach-
blüten-Therapie sind auf 

die Informationsweiterga-
be von Wasser angewiesen. 

KOHÄRENZ BEDEUTET 
GESUNDHEIT

Unser menschlicher Körper 
besteht zu einem Großteil 
aus Wasser in und außer-
halb der Zellen. Ordnung 
und Resonanz in unserem 
Körperwasser bis in den 
Zellstoffwechsel hinein 
sorgt für die Gesundheit, 
denn nur so funktioniert 
der Informationsfluss 
zwischen den einzelnen 
Körperzellen und alles 
funktioniert nach dem Bau-
plan. Geht die Ordnung im 
Zellwasser verloren, wird 
das Wasser inkohärent und 
es kapselt sich von seiner 
Umgebung ab. Bei der In-
formationsweiterleitung 
kommt es dadurch zu Stö-
rungen, wie bei einem 
Radio, dessen Sender nicht 
richtig eingestellt ist und 
wo die Signalübertragung 
gestört ist und daher die 
Informationen lückenhaft 
weitergegeben werden. 
In diesem Fall geht der In-
formationsfluss zur Matrix 
(Nullpunktfeld, allumfas-
sende Energie, Universum), 
zur DNA (Bauplan des Le-
bens) und innerhalb der 
Mitochondrien (Kraft-
werk der Zellen) verloren. 

Alle drei – Mitochon-
drien, DNA (Bauplan des 
Lebens) und Mikrotubuli 
haben ein elektromagne-
tisches Zusammenspiel, in 
dem alle drei auf gleicher 
Welle (380 Nanometer) in 
Resonanz schwingen (Spek-
trum von UVA-Licht).

Geht diese Schwingungs-
Verbindung verloren, 
verliert die DNA die Fä-
higkeit sich zu reparieren. 
Bedarf es einer Reparatur, 
erfolgt dies auf derselben 
Wellenlänge, dem 380 nm, 
nachts mithilfe von Melato-
nin. Wenn die Verbindung 
zum Nullpunktfeld verloren 
geht, reißt der Energiefluss 
der Zelle ab, so dass die Ko-
härenz (hohe Ordnung) des 
Zellwassers zerfällt. Die-
ses verliert seine Plus- und 
Minuspoligkeit und wird da-
durch totes Zellwasser. Die 
Folge ist der Verlust der 
möglichen Kommunikati-
on mit anderen Zellen.

Eine Krebserkrankung ist 
daher eine Abkoppelung 
von der Schwingungsfre-
quenz von 380 nm, die 
wichtig für unsere kos-
mische Energiezufuhr ist. 
Gesundheit erreichen wir 
also, wenn wir Kohärenz, 
daher Ordnung und Reso-
nanz, in unserem Körper, bis 
in den Zellstoffwechsel hi-
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nein erschaffen. Vor allem 
das Zellwasser muss kohä-
rent, also laserförmig sein 
und eine hohe Ordnungs-
zahl besitzen. Kohärentes 
Wasser ist immer bipo-
lar (Plus- und Minuspol) 
und kann nur so Lichtinfor-
mationsenergie an seinen 
Grenzflächen aufnehmen 
und weiterleiten. Ist das 
Körperwasser nicht mehr ko-
härent, wird es von seinem 
Umfeld abgekapselt und 
der Energiefluss im Körper 
wird unterbrochen. Die In-
formationsenergie aus dem 
Sonnenlicht und aus der Ma-
trix gehen verloren, genauso 
wie der Informationsfluss 
zwischen DNA, Mitochon-
drien und Mikrotubuli 
(sorgen für die mechanische 
Stabilität der Zellen).

Zellwasser besitzt den 
höchsten Ordnungsgrad 
und damit die höchste 
Kohärenz. Kohärenz ist 
immer ein Zustand von Ord-
nung und Gliederung. Alles 
ist harmonisch und schwingt 
im Gleichklang. Ist etwas ko-
härent, bildet es einen Sinn 
und ist koordiniert, abstim-
mend. Das Wort leitet sich 
vom Lateinischen cohaerere 
ab, was so viel bedeutet 
wie zusammenhängend. 

KOHÄRENTES KÖRPER-
WASSER REAGIERT AUF 
DIE UMGEBUNG

Durch die Strukturierung 
und damit Energetisierung 
des Wassers verbessert sich 
die Informationsspeicherung. 
Das bedeutet, je geordneter 
das Wasser ist, umso kristal-
liner und harmonischer sind 
die gebildeten Strukturen. 
Es bilden sich Flüssigkri-
stalle, vergleichbar mit den 
Schneeflocken oder Eis-
kristallen. Schneekristalle 

entstehen um einen Kristal-
lationskern herum, wenn 
sich in den Wolken winzige 
eiskalte Wassertropfen an-
lagern und in dieser Form 
gefrieren. Dabei entstehen 
wunderschöne sechseckige 
Strukturen, die unverwech-
selbar und einzigartig sind. 
Wassermoleküle haben die 
Tendenz, sich in Sechsergrup-
pen zusammenzuschließen. 
Jedes lebendige Wasser (z.B. 
Quellwasser) enthält kris-
talline Strukturen, aber 
auch unser Körperwasser. 

Je mehr kristalline 
Strukturen  vorhanden 
sind, umso höher ist 
dabei die Energie 
und Ordnungszahl.

Dies wiederum hat einen 
positiven Einfluss auf die 
Gesundheit unseres Orga-
nismus, denn umso besser 
ist die Zelle in der Lage 
Stoffwechselreste zu be-
seitigen. Wird Wasser mit 
einer bestimmten Schwin-
gungsfrequenz behandelt, 
so gruppieren sich die Was-
sermoleküle um, damit sie 
mit der äußeren Schwin-
gung in Resonanz gehen 
und ein typisches Muster 
dieser Frequenz bilden. 
Unser Organismus geht also 
in Resonanz mit Schwin-
gungsinformationen. Dieser 
Umstand ist sehr wich-
tig für unsere Gesundheit, 
denn er zeigt, dass wir diese 
von außen bewusst beein-
flussen können, aber auch 
unbewusst eine ungesunde 
Schwingungsumgebung 
einen negativen Einfluss auf 
unser Körperwasser hat. 
Auch Worte und Gedanken 
haben eine Schwingungs-
frequenz, die Einfluss auf 
unser Körperwasser nimmt.

Bei einer Erkrankung kommt 
es zu einem Strukturverlust 

des Zellwassers gegenüber 
gesunden Zellen. Dieser 
Umstand zeigt sich bei der 
Kernspinaufnahme (NMR) 
eines Gehirntumors. Denn 
der im Bild sichtbare weiße 
Fleck zeigt keine Tumor-
zellen, sondern lediglich 
inkohärentes, daher un-
strukturiertes Körperwasser. 
Dies liegt an den längeren 
NMR-Relaxationszeiten1) 
im Wassermilieu der Zellen 
und zeigt sich bei vielen ver-
schiedenen Krankheiten. 

Auch der Abtransport 
von Giftstoffen (z.B. Me-
dikamente, Nikotin, 
Umweltgifte) ist über das 
strukturierte Wasser leich-
ter und effektiver. Jede 
Zelle, die von unstruktu-
riertem Wasser umgeben 
ist, wird angreifbar. 

Mit dem Alter lässt die 
Fähigkeit von hochstruk-
turiertem Wasser nach, 
so dass die Zellen ver-
mehrt freien Radikalen 
ausgesetzt werden und 
leichter angreifbar sind. 

KÖRPERLICHE 
 STÖRUNGEN HEILEN

Bei jeder Krankheit oder 
Störung im Körper tre-
ten andere Bedürfnisse, 
Ziele, Wünsche vor dem Be-
dürfnis nach Gesundheit 
in den Hintergrund. Bei 
einer deutlichen gesund-
heitlichen Beeinträchtigung 
werden wir aus unserer 
bisherigen Lebensbahn 
geworfen, wir müssen zu-
rückstecken, uns bremsen 
oder ganz innehalten, bis 
es uns wieder besser geht. 

Eine gesundheitliche Stö-
rung zentriert uns auf 
unser Selbst. Wir werden 
gezwungen auf unsere in-

neren Bedürfnisse zu hören 
und ihnen nachzugeben 
um wieder gesund und heil 
zu werden. Das Bedürf-
nis nach Gesundheit steigt 
mit der Schwere der Erkran-
kung immer stärker an, und 
je kränker wir uns fühlen, 
umso weniger können wir 
am äußeren Leben teilneh-
men. Wir reduzieren uns 
zur Not auf die frühkind-
lichen Bedürfnisse zurück, 
auf das Schlafen und Flüs-
sigkeit trinken um dem 
Körper die wenige Ener-
gie zu geben, sich selbst zu 
heilen. Alles, was wir brau-
chen, ist Ruhe und möglichst 
keine Anstrengung, keine 
Aufregung, sondern nur 
das Sein steht im Vorder-
grund. Natürlich kann man 
nicht alle körperlichen, geis-
tigen oder seelischen Leiden 
mit Ruhe heilen, sondern 
braucht oft auch bestimmte 
Medikamente, medizinische 
Therapien und natürlich eine 
gute medizinische Diagnos-
tik, doch die Ruhe an sich 
hilft jedem Kranken enorm.

Probleme treten vor allem 
auf, wenn wir längerfristig 
gesundheitlich beeinträch-
tigt sind, weil wir z.B. unter 
Schmerzen, Bewegungsein-
schränkungen oder anderen 
anhaltenden Störungen 
leiden. Denn jede Abwei-
chung von der Gesundheit 
bringt unser inneres Be-
dürfnis nach Heilung zum 
Vorschein und startet das 
frühkindliche Rückzugspro-
gramm in unterschiedlicher 
Ausprägung. Der Mensch tut 
sich dann sehr schwer, die 
notwendige Energie aufzu-
bringen um dennoch ganz 
und wahrhaftig zu leben. Er 
empfindet oft keinen Spaß 
mehr am Leben, es berei-
tet ihm kaum noch etwas 
Freude und er hat zu wenig 
Kraft um sich um seinen All-

1)  Die bei der Einstrahlung der Resonanzfrequenz absorbierte Energie wird durch 
Relaxations prozesse wieder abgegeben; das System kehrt in seinen (energieärmeren) 
 Zustand der Gleichgewichts-Magnetisierung zurück.
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tag zu kümmern. Schließlich 
verfügt er über zu wenig 
Energie, die nicht vom Kör-
per, vom Geist oder der 
Seele zur Gesundwerdung 
oder Krankheitsgleichhal-
tung verbraucht wird. 

Bei einer chronischen ge-
sundheitlichen Störung 
leiden wir unter Energie-
mangel für unser äußeres 
Leben. Ein Großteil der 
körpereigenen Energie 
benötigen wir um die ge-
sundheitliche Störung nicht 
stärker werden zu lassen, so 
dass wir innerlich sehr mit 
uns selbst beschäftigt sind. 

Der Mensch reduziert aus 
Gründen des Kräftemangels 
immer mehr sein Außen-
leben, macht nur noch das 
Nötigste und sperrt sich da-
durch selbst in ein inneres 
Gefängnis aus Krankheit, 

Schwäche, Ängsten, Sorgen, 
Lebensfrust, Schmerz, Lei-
den und mangelndem Leben 
ein. Er fängt an nur noch 
die Krankheit/Störung zu 
leben, alles andere wird be-
deutungslos oder rückt in 
Vergessenheit. Dabei wäre 
es so wichtig, nach einer an-
fänglichen Reduzierung des 
Außenlebens, um zu sich 

selbst zurückzufinden und 
den eigenen seelischen, 
geis tigen und körperlichen 
Weg wieder zu entdecken, 
neu aus sich selbst heraus-
zugehen. Eine langfristige 
Krankheit dient dem Inne-
halten, der Neuausrichtung 
und Änderung des eige-
nen falschen Lebensweges. 

Deine gesundheitliche 
Störung will dich nicht 
dauerhaft am Leben hin-
dern, sie möchte dich 
nur an dem bisherigen 
seelisch oder geistig fal-
schen Leben hindern.

Jede körperliche, geistige 
oder seelische Störung 
bringt dich zurück zu dir 
selbst. Sie teilt dir etwas 
ganz Entscheidendes mit, 
nämlich, wo es in deinem 
Leben bisher klemmt. In 
welchen Bereichen du bis-
her nicht deinem eigenen 

Weg gefolgt bist, welche 
seelische Erfahrung du bis-
her verweigerst hast und 
nun körperlich oder see-
lisch, geistig spüren musst. 
Es ist wichtig sich dieser Er-
fahrung zu öffnen. Denn 
nichts in deinem Leben ge-
schieht ohne Grund. Alles 
dient uns auf einer bestimm-
ten Ebene, auch wenn wir 
dies aus der menschlichen 
Sicht weise nicht immer ver-
stehen. Wenn du wissen 
willst, warum etwas in dei-
nem Leben geschieht, dann 
begib dich auf die seelische 
Ebene deines Seins und be-
trachte dein Leben aus 
der objektiven Vogelper-
spektive, ohne die eigenen 
Gefühle der Abwehr, des 
Unverständnisses, des Frusts 
oder der Wut mit hineinzu-
nehmen. Nimm dich selbst 
ganz heraus aus der Be-
trachtung. Nun betrachte 
die gesundheitliche Störung 

Worte und Gedanken haben 
eine Schwingungsfrequenz, 

die Einfluss auf unser 
Körperwasser nimmt.
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oder die Auswirkungen der 
Erkrankung. Worin schränkt 
sie dich oder deinen Freund/
in ein? Was gilt es zu redu-
zieren, weil es durch die 
Erkrankung nicht mehr so 
geht wie zuvor? In welchem 
körperlichen oder geistigen 
Bereich liegt die Störung? 
Welche Aufgabe hat das 
entsprechende Organ, Ge-
lenk, Gewebe, welches 
dauerhaft erkrankt ist? 

Jede  Selbstheilung 
benötigt die Selbst-
erkenntnis des 
eigentlichen Problems.

Dies gelingt nur durch 
absolute Offenheit und Ver-
trauen in einen selbst und 
in den begleitenden Thera-
peuten. Jedes Verdrängen, 
jedes Verweigern, jedes 
Weg schauen, jede Flucht in 
andere Probleme und jedes 
Verschließen bestärkt das 
gesundheitliche Problem. 
Wie bei einer tiefsitzenden 
starken seelischen Entzün-
dung, muss diese geöffnet 
und offenbart werden, 
bevor sie von innen heraus 
heilen kann. Alles ober-
flächliche Behandeln führt 
nur zu einem halben oder 
kurzfristigen Erfolg, aber 
niemals zur kompletten, in-
nerlichen Gesundung. 

Dafür müssen wir lernen zu 
akzeptieren, dass wir mit 
jedem Tag, der vergeht, 
älter werden, mit jedem 
Jahr, das wir als Mensch 
leben, sich unser Körper ver-
braucht und abnutzt. Jede 
Materie nutzt sich im Laufe 
der Jahre durch ständige Be-
nutzung ab – warum auch 
nicht dein Körper? Werde 
dir bewusst, was du alles 
von ihm verlangst. Heilung 
hat etwas mit Balance zu 
tun und dennoch unterlie-
gen wir alle dem Gesetz des 

Alterns. Wir werden nie-
mals mit 60 Jahren wie ein 
Zwanzigjähriger körperlich 
beieinander sein. Doch dafür 
sind auch unser Geist und 
unser Seelendasein ein an-
derer als in jungen Jahren. 

Die Gesundheit liegt in 
uns selbst, wenn wir 
unser menschliches Da-
sein als das ansehen 
was es ist: zeitlich be-
grenzt und mit jedem 
Tag ein Geschenk.

Wann fühlst du dich per-
sönlich gesund? Denn 
Gesundheit hat keine klaren 
Grenzen und ist nur schwer 
definierbar. Gesundheit wird 
von uns Menschen auch sehr 
subjektiv empfunden. Ein 
und dieselbe Störung emp-
findet der eine Mensch 
als gesundheitlich beein-
trächtigend, ein anderer 
misst ihr kaum Bedeutung 
bei. Der Übergang von Ge-
sundheit zu Krankheit 
ist fließend und beinhal-
tet Grauzonen. Ein Mensch 
kann – nach medizinischer 
Definition – krank sein, 
sich aber gesund fühlen, 
wenn er keinerlei Sym-
ptome fühlt. Andererseits 
kann ein Mensch sich krank 
fühlen, obwohl die moder-
ne Medizin klinisch nichts 
feststellen kann und denje-
nigen als gesund deklariert. 
Eine weitere Definition 
der WHO über Gesund-
heit lautet: „Gesundheit 
ist ein positiver funktio-
neller Gesamtzustand im 
Sinne eines dynamischen 
biopsychologischen Gleich-
gewichtszustandes, der 
erhalten bzw. immer wieder 
hergestellt werden muss.“

Das beschreibt die Gesund-
heit recht gut, denn man 
erkennt an dieser Definition, 
dass der Zustand nicht starr 

ist, sondern sich ständig ver-
ändern kann. Außerdem 
geht es dabei um den Be-
griff des Gleichgewichts 
zwischen biologischen Funk-
tionen des Körpers und dem 
Verhalten von Menschen 
und Tieren. Dieses Gleich-
gewicht ist abhängig von 
biologischen, psychischen 
und sozialen Komponenten 
und muss von jedem Indivi-
duum immer wieder erreicht 
werden. Dies bedeutet, um 
gesund zu bleiben muss der 
Mensch an seiner inneren 
Balance arbeiten und jede 
Verschiebung in eine Rich-
tung – egal ob körperlich, 
geistig oder seelisch – wie-
der ausgleichen, so dass der 
Zustand von Harmonie und 
Kohärenz entstehen kann.

HEILUNG DURCH 
 KOHÄRENZMEDIZIN

Wenn wir gesund bleiben 
wollen ist es enorm wich-
tig das Gleichgewicht zu 
wahren. Dies gilt sowohl im 
Bereich Körper-Geist-See-
le, aber auch in jedem der 
drei Bereiche für sich. Alles, 
was wir in einem der Be-
reiche zuführen, hat einen 
energetischen Einfluss auf 
uns und führt zu einer Re-
aktion. Diese kann Positives 
bewirken, aber natürlich 
auch Negatives. Vieles, was 
wir in unser Sein aufneh-
men, tun wir Menschen 
jedoch unbewusst. Wir be-
merken diese minimalen 
Veränderungen oft nicht, 
denn unser Sein ist in der 
Lage leichte Schwankungen 
wieder auszugleichen. Ähn-
liches geschieht in unserem 
Körper. Alles Leben un-
terliegt dem Auf und Ab, 
wie bei Wellen. Permanent 
gleichen wir diese Schwin-
gungen aus. Wie ein Pendel 
geht die Schwingung mal in 

die eine, dann in die andere 
Richtung. Wichtig ist dabei, 
dass die Balance immer ge-
wahrt bleibt. Dies bedeutet, 
je stärker die Schwingung in 
eine Richtung verläuft, umso 
gleich stark muss die Ge-
genkraft danach erfolgen. 
Daher profitieren wir Lebe-
wesen auch immer von der 
goldenen Mitte und fühlen 
uns damit am wohlsten. Das 
Ziel der Kohärenzmedizin ist 
es, die Balance wiederherzu-
stellen und diese zu wahren. 

Mehr Informationen zum 
Thema Kohärenzmedizin fin-
dest du im gemeinsamen 
Buch von meinem Mann 
und mir: KOHÄRENZ-MEDI-
ZIN – Heilung chronischer 
Krankheiten durch Ein-
klang von Körpermedizin, 
mentaler Kraft und Seelen-
aufgabe. Schirner Verlag. 
ISBN: 978-3843413701 n
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